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Sozialleistungen und Arbeitgeberanteile stabil
Sozialleistungen in Prozent des Bruttoinlandsprodukts und ihre Finanzierung 

Sozialstaat – wichtiger denn je!
Die Corona-Krise hat gezeigt, wie wichtig ein 
ausgebauter Sozialstaat ist. Kurzarbeitergeld, 
Rettungsprogramme für Selbstständige und an-
dere Gruppen, erleichterter Bezug von Grundsi-
cherung, Kinderbonus usw. haben viele Millio-
nen Menschen vor dem sozialen Absturz be-
wahrt. Das Gesundheitswesen konnte alle Er-
krankten gut versorgen. Auch Probleme wur-
den deutlich, etwa bei Minijobs oder zu gerin-
gen Leistungen der Grundsicherung. Hier muss 
die soziale Sicherung verbessert werden. 

Doch Arbeitgeberpräsident Kramer behauptet 
„Der Sozialstaat wird zu groß“. Man müsse  
„gegensteuern“, also Leistungen kürzen. Dabei 
haben Rettungsprogramme und die Stabilisie-
rung der Einkommen durch den Sozialstaat die 

deutsche Wirtschaft vor einer noch viel heftige-
ren Krise und Pleitenwelle bewahrt. 

Der Umfang des Sozialstaats ist seit einem Vier-
teljahrhundert stabil. Die Arbeitgeberbeiträge 
sind sogar niedriger als vor 20 Jahren. Die Kos-
ten der Krise auf die Beschäftigten und Fami-
lien, die Alten, die Kranken, die Behinderten 
und die Armen abzuwälzen ist nicht akzeptabel. 
Künftig wird nicht weniger, sondern mehr Sozi-
alstaat nötig sein, auch im ökologischen Um-
bau. Entscheidend ist die gerechte Finanzie-
rung. Die Unternehmen haben lange Jahre 
hohe Gewinne gemacht. Das reichste Prozent 
der Bevölkerung besitzt über ein Drittel des Ver-
mögens. Eigentümer großer Vermögen und fi-
nanzstarke Konzerne müssen mehr beitragen! 
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 Geschlecht  weiblich      männlich

Telefon  E-Mail

  

Datenschutzhinweise
Ihre personenbezogenen Daten werden von der Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und 
dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt.  
Im Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerkschaftlichen Aufgaben an dies bezüglich 
 besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit Ihrer gesonderten Ein willigung.  
Die euro päischen und deutschen Datenschutzrechte  gelten in ihrer jeweils  gültigen Fassung. Weitere  Hinweise zum  Datenschutz finden  
Sie unter https://datenschutz.verdi.de.

Hiermit erkläre ich  meinen Beitritt zu ver.di  /  zeige Änderungen meiner Daten an1)  und nehme  die Datenschutzhinweise  zur Kenntnis.

Vertragsdaten

1) nichtzutreffendes bitte streichen

Beschäftigungsdaten

 Angestellte*r  Beamter*in  erwerbslos

 Arbeiter*in  Selbständige*r

 Vollzeit     Teilzeit          Anzahl Wochenstunden:

 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in   Praktikant*in

  Schüler*in / Student*in (ohne Arbeitseinkommen)   Dual Studierende*r

  Sonstiges                  bis:

Bin / war beschäftigt bei (Betrieb / Dienststelle / Firma / Filiale)

Straße Hausnummer

    
PLZ Beschäftigungsort

    
Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Bruttoverdienst

   €

Lohn-/Gehaltsgruppe o. Besoldungsgruppe

Tätigkeits- / Berufsjahre o. Lebensalterstufe

Monatsbeitrag

   €

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 1 % des regelmäßigen monat     - 
l    i chen Brutto  verdienstes, jedoch mindestens 2,50 Euro. Er wird monatlich zum Monatsende fällig. 

Ich wurde geworben durch: 
Name Werber*in

Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschriftmandat

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von ver.di auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb 
von acht Wochen, beginnend  mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit  meinem Kreditinstitut 
verein barten Bedingungen.

Titel / Vorname / Name (nur wenn Kontoinhaber*in abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ/Ort

IBAN 

Deutsche IBAN (22 Zeichen)

Ort, Datum und Unterschrift    

Mitgliedsnummer

 

 Beitrittserklärung
 Änderungsmitteilung
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Ort, Datum und Unterschrift    
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